
Liebe APV-Anwender,  

 

Bevor Sie alle im Faschingstrubel versinken, möchte sich die APV-Gruppe 

nochmal melden.  

 

Zum einen gibt es eine neue APV-Version, die Nummer 4.45.  Folgende 

Neuerungen wurden umgesetzt:   

 

- Eingabefelder können über das Kontextmenü (rechter Mausklick!) in den 

Hintergrund gesetzt werden. Sie haben dann die Farbe des Formulars.  Sie 

sehen also mit einem Blick welche Felder wichtig sind = weisser 

Hintergrund, und damit möglichst immer ausgefüllt werden sollten. Sie 

entscheiden, welche Felder für Sie wichtig und welche weniger wichtig 

sind. Mit der Tab-Taste werden diese Felder übersprungen, mit der Maus 

können Sie diese aber weiterhin auswählen.  Natürlich erscheinen die 

Felder auch weiterhin im Arztbrief.  Unter 

Systemmenü->Systemeinstellungen->Referenztabellen können zwei 

vordefinierte Profile (AGA-Leitlinien, APV-Benchmarking) ausgewählt 

werden, diese Felder sind dann automatisch im Vordergrund, die anderen 

im Hintergrund.  

 

- Die Hintergrundfarbe der Eingabemasken hat sich etwas geändert, damit 

sich die in den Hintergrund gesetzte Felder besser abheben.  Sie können 

die Farbe im Systemmenü nach persönlichen Vorlieben auswählen (z.B. lila 

für Karneval, grün für Ostern, und rot für Weihnachten…).  

 

- Die frei wählbare Patientengruppe kann jetzt auch nach dem TSH-Wert 

ausgewählt werden 

 

- bei den Elterndaten wird jetzt auch nach der Hyperurikämie gefragt.  

 

- bei der Abdomensonographie wurden die Ovarien mit aufgenommen. 

 

- Einige kleine Fehler wurden behoben.  

 

 

 

Und dann möchten wir an die nächste Runde der gemeinsamen 

Benchmarking-Auswertungen erinnern. Könnten Sie die anonymisierten 

Verlaufsdaten bitte bis 2. März nach Ulm übermitteln? – da sollte 

Karneval mit allen Nachwirkungen überstanden sein.  Ganz besonders 

freuen wir uns natürlich wenn sich Zentren erstmals beteiligen.  Wenn 

Sie Hilfe bei der Datenübermittlung brauchen, melden Sie sich einfach in 

Ulm.  

 

Viele Grüße und Helau aus Ulm 

 

  

Reinhard Holl, Ramona Ranz, Andreas Hungele, Marion Flechtner-Mors, 

Katharina und Esther Molz, Matthias Grabert  

 

 

 

------------------------------------------------ 

 

Karneval ist vulgär,  

mit aller Größe und allen Schrecken des Vulgären,  

aber nie frivol.  

(Heinrich Böll) 

 

 

------------------------------------------------- 

 



 

 

Prof. Dr. med. Reinhard Holl, 

Uni Ulm, Institut für Epidemiologie und medizinische Biometrie 

Unterrichtsabteilung am ZIBMT / AG computergestützte Qualitätssicherung 

in der Medizin 

Tel:   0731-502-5314   (R. Holl) 
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FAX:  0731-502-5309, e-mail: reinhard.holl (at) uni-ulm.de 
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uni-ulm.de 

 

 


